
Fußball-Kreisklasse A: SSV Bredenbek rückt
nach 1:0 über SV Langwedel auf Rang sieben vor

Eckernförder Zeitung vom 16.12.2009

Von fünf neu angesetzten Nachholspielen in der Fußball-Kreisklasse
A Rendsburg-Eckernförde wurde lediglich ein einziges angepfiffen.
Mit einem 1:0-Erfolg über den SV Langwedel verbesserte sich der
SSV Bredenbek von Rang zehn auf sieben und zählt nun zur
erweiterten Verfolgergruppe. Der TuS Rotenhof II geht auf der Pole
Position in die Winterpause, während der SSV Nübbel mit einem Sieg
im Nachholspiel beim SV Hamweddel den TuS Jevenstedt II von
Rang zwei verdrängen kann. Mit 20 Treffern führt Torge Kurbjuhn
(SSV Nübbel) die Torschützenliste deutlich an.

SSV Bredenbek – SV Langwedel 1:0 (1:0)

Mit diesem Sieg in einem Nachholspiel des 16. Spieltags vermasselte
der SSV den Gästen den Sprung ins Führungsquartett, brachte sich
aber selbst auch in eine gute Ausgangsposition für die Rückrunde.
Außerdem gelang ihnen die Revanche für das 1:3 im Hinspiel.
„Langwedel war zwar feldüberlegen, doch aufgrund unserer
kämpferischen Leistung haben wir uns den Sieg verdient“, strahlte
der zufriedene SSV-Trainer Reinhard Arndt. Fast hätte ihm sein
Spieler Christian Lohse (87.) noch die Suppe versalzen, als er sich
nach einem Foul derart beim Schiedsrichter beschwerte, dass dieser
Rot zeigte. Mit seinem sechsten Saisontreffer erzielte Christopher
Krey das Siegtor.

Tor: 1:0 Christopher Krey (25.)

Bis Weihnachten sind in der Kreisklasse A noch vier Nachholspiele
vorgesehen. Donnerstag stehen sich der Rendsburger TSV II (6.)
und Schlusslicht SG BSV/EMTV II ab 19 Uhr am Nobiskrug
gegenüber, am Sonnabend hat der SV Hamweddel (11.) ab 14 Uhr
den SSV Nübbel (3.) zu Gast und am Sonntag sind zwei
Begegnungen vorgesehen: TSV Rieseby (10.) gegen Borussia 93
Rendsburg II (15.) und VfL Damp-Vogelsang (8.) gegen Aufsteiger
Osterrönfelder TSV III (9.).


